
Dornbirner

Deitetnbeslalt

Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 1. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, I 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten S 0.20, für Auswärtige S 0.30, der

Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Sonntag, 4.Mai 1930 61. Jahrg.Nr. 18

Wochenkalender: Sonntag, 4. Florian, Monika, Montag, 5. Pius, Dienstag, 6. Benedikta, Mittwoch, 7

Stanislaus, Gisela, Donnerstag, 8. Michael Erschein., Freitag, 9. Gregor v. Naz. Samstag, 10. Antonin, Gordian.

Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn: 6. und 20. Mai, 10. Juni, 23. September 7. und
21. Oktober, 18. November, 6. Dezember.

Fußenegg vormittags von 8—9 UhrAm 17. Mai:Kundmachungen
Salzmann von ½10—10 Uhr, Becken¬
mann von 11—½12 Uhr, Kehlegg nach¬

mittags von 1—2 Uhr.

Spital vormittags von 8—11 Uhr, zumAm 21. Mai:
„grünen Baum", 2. Bezirk, nachmittags
von 3—6 Uhr.
Zur „Traube“ Mühlebach, vormittagsAm 22. Mai:
von 8—9 Uhr, Bürgle nachmittags von

Viah-, Plerde- und Krämermarki
½4—4 Uhr, zum „Schäfle“ von ½5 bis

6 Uhr.
Jungvieh, welches auf einheimische, und Jungviehin Dorabirn
Kühe, welche auf bayerische Alpen getrieben wer¬und

den, müssen geimpft werden. Die Impftaxe beträgtam Dienstag, den 6. Mai 1930
50 Groschen.

2900Der Bürgermeister i. V.: A. Winsauer.Stadtrat Dornbirn, am 30. April 1930.
Der Bürgermeisterstellvertreter: Maikäferfang.

2906Albert Winsauer Dieses Jahr ist, wie man zu sagen pflegt, ein Mai¬
käferjahr. Es ist daher damit zu rechnen, daß die Mai¬

käfer im Monat Mai besonders stark auftreten werden.
Jeder Besitzer, Fruchtnießer und Pächter von Grund
Boden hat die gesetzliche Verpflichtung dieund

Rauschbrand=Schutzimpfung. Maikäfer während der Flugzeit auf seinem Besitze, wo
möglich täglich in den frühen Morgenstunden, von denDie Rauschbrand=Schutzimpfung in Form der ein¬
Bäumen und Sträuchern abzuschütteln und zu vertilgen.maligen Schulterimpfung findet folgenderweise statt:
Im übrigen ergeht die Einladung an die ganze Bevöl

Am 13. Mai: Schwefel, vormittags von 8 bis 9 Uhr,
kerung je nach Möglichkeit zur Vertilgung der Maikäfer

Viehmarktplatz von 10—11 Uhr, zum beizutragen. Es werden besonders die Eltern und Schul¬
Bez., nachm. von„grünen Baum“ 1. leitungen ersucht, die Schuljugend anzueifern und auf

4—5 Uhr, 3. „Engel“ von ½6—½7 Uhr. zumuntern, sich am Maikäferfange nach Kräften zu be¬Am 14. Mai: Mühlegasse nachmittags von 2—4 Uhr, teiligen.
Kehlen von 5—6 Uhr.

Der Maikäferfang soll hauptsächlich an Waldsäumen
und einmähdigen Wiesen, aber mit möglichster SchonungKnie vormittags von 8Am 15. Mai: ½9 Uhr, Ru=
des Graswuchses und der jungen Bäume vorgenommenchen von 9—10 Uhr, Heilgereute von
werden.Tobel nachmittags von11—12 Uhr,

Die eingefangenen Maikäfer sollen sofort getötet1—2 Uhr, Winsau von 3—4 Uhr, Fluh
und können täglich in der Zeit von 4—5 Uhr nach¬von 5—6 Uhr.
mittags, am Werkplatz des Stadtbauamtes in der Spin¬Unterfallenberg vormittags von 8 bisAm 16. Mai:
nergasse, abgegeben werden. Halbverweste Maikäfe

29 Uhr, Stüben von 9—10 Uhr, Ober¬
werden nicht übernommen.fallenberg von 12—1 Uhr, Watzenegg Für einen Liter Maikäfer werden 20 Groschen

nachmittags von 3—4 Uhr, Heilenberg
vergütet.von 5—6 Uhr, Häfenberg von ½7 bis 2839 Der Bürgermeister: i. V. Albert Winsauer e. h.7 Uhr.


